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AUS DEM RATHAUS

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Tiefenbach, 
12 Jahre war ich Bürgermeisterin unserer schönen Gemeinde 
und jetzt ist es Zeit Abschied zu nehmen. Die Aufgaben und 
Herausforderungen meines Amtes habe ich gerne und mit gro-
ßer Freude erfüllt. 

In guter Zusammenarbeit konnten wir gemeinsam viel errei-
chen und neue Projekte umsetzen. Erfolgreich war aus meiner 
Sicht vor allem die Errichtung unserer neuen Ortsmitte. Wir ha-
ben jetzt mit der Allgemeinarztpraxis, Zahnärzten sowie einer 
Apotheke eine gute ärztliche Grundversorgung für unsere Bür-
gerinnen und Bürger. Und das gastronomische Angebot wurde  
mit Restaurant und Hotel erweitert. Für unsere Jüngsten wurde der gemeindliche Kindergarten Bach-
strolche gebaut - mit einer der ersten Frischeküchen im Landkreis. Wir haben ein modernes Rathaus 
errichtet, wir haben viel in unsere Infrastruktur investiert und neue Straßen, Rad- und Gehwege ge-
baut bzw. saniert. Ärgerlich war hingegen, dass die Schulturnhalle wegen Planungsfehlern über eine 
längere Zeit nicht genutzt werden konnte. Sinnvoll jedoch war der Erwerb von strategisch wichtigen 
Grundstücken in der Mitte von Ast, vor allem im Sinne der älteren Bevölkerung. 

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen, die mich während meiner Amtszeit unterstützt und mir 
mit Rat und Tat zur Seite gestanden haben. Mein persönlicher Dank gilt den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Verwaltung sowie den Gemeinderäten. Das Engagement der vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern hat mich immer sehr beeindruckt - ohne diesen Einsatz würde kein Ge-
meindeleben funktionieren. Sehr wichtig war mir immer ein offenes Ohr für Anregungen und Wün-
sche unserer Bürgerinnen und Bürger und viele interessante und konstruktive Gespräche werden 
mir in Erinnerung bleiben. 

Es war mir eine Ehre, Ihre Bürgermeisterin zu sein, 
vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
 
Ihre 
 
 
 
Birgit Gatz 
1. Bürgermeisterin
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Wahl der ersten Bürgermeisterin am 
08.03.2026 
Von insgesamt 2.297 abgegebenen gültigen Stimmen entfielen auf: 

CSU, Sigrid Maier 1.456 Stimmen (63,4 %) 

Bürgerliste, Florian Mohler 841 Stimmen (36,6 %) 

Der neu gewählten Bürgermeisterin Frau Sigrid Maier gratulieren wir 
an dieser Stelle herzlich zu ihrem Wahlerfolg. Für ihre Arbeit wün-
schen wir ihr viel Erfolg und alles Gute!

WAHLERGEBNISSE

Wahl des Gemeinderats am 08.03.2026 
In den Gemeinderat wurden folgende Personen gewählt:

Christlich-Soziale Union (CSU): 

Dr. med. Westphal, Joachim 
Ganslmeier, Regina 
Danzer, Christian 
Vohberger, Andreas 
Hacker, Dominik 
Beck, Wolfgang 
Dr. med. Paulus, Eva 
Schneider, Philipp

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD): 

Hobmeier, Martin

Neues Bürgerforum für die 
Gemeinde Tiefenbach e.V.: 

Kapser, Lisa-Marie 
Kapser, Oliver

Bürger schaffen Heimat: 
Beck, Matthias 
Wackerbauer, Josef

Bürgerliste Gemeinde  
Tiefenbach e.V.: 

Mohler, Florian 
Eichhorn, Andreas 
Reusch, Sven

Die prozentuale Stimmenverteilung finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde unter: www.tiefenbach-gemeinde.de

Haushalt 2026 – beschlossen 
Das Zahlenwerk schließt im Verwaltungshaushalt mit 11,21 Mio. € 
in den Einnahmen und Ausgaben ab, der Vermögenshaushalt bezif-
fert sich in Einnahmen und Ausgaben auf 7,39 Mio. €. Haupteinnah-
men 2026 sind der Einkommensteueranteil mit 3,8 Mio. €, die 
Gewerbesteuer mit 2,4 Mio. € und 1,1 Mio. € Betriebskostenförde-
rung für die Kindertagesstätten. Des Weiteren werden 2,2 Mio. € aus 
der Rücklage entnommen. Zu den größten Ausgaben zählen die Per-
sonalkosten mit 3,3 Mio. € und die Kreisumlage mit 3,1 Mio. €in die-
sem Jahr.

Dank an Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
Ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 

57 Bürgerinnen und Bürger haben sich am 08. März 2026 anlässlich 
der Kommunalwahl sowie am 22. März 2026 bei der Landratsstichwahl 
ehrenamtlich als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer engagiert. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die an dieser wichtigen Aufgabe mit-
gewirkt und zu einem reibungslosen Ablauf beigetragen haben. 

Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an diesem 
Ehrenamt bei kommenden Wahlen haben, können 
sich gerne an das Bürgerbüro/Wahlamt unter der 
Telefonnummer 08709/9211-28 oder per E-Mail 
an wahlen@tiefenbach-gemeinde.de wenden.

Designed by freepik.com
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Gesamthaushalt 2026 Rücklage und Schulden 

Rücklage zum 31.12.2025           5,3 Mio. € 
Rücklage zum 31.12.2024           3,8 Mio. € 
Zuführung zum 
Vermögenshaushalt 2026          -0,3 Mio. € 
Neuverschuldung                                  0,00 € 
Schuldenlast je Einwohner  
zum 31.12.2025                            1.240,49 €

Ausführliche 
 Informationen auf der 
Homepage unter  
„Rathaus und Politik, 
Bürgerversammlung“.

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt
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Ramadama Räumaktion

Sauberes 
Bayern 
2026

Um die öffentlichen Grünflächen, Fluren und Wälder in unserer Ge-
meinde von lästigem Unrat und Müll zu befreien, findet wie in jedem 
Jahr die Säuberungsaktion RamaDama statt. 

Damit die Räumaktion ein Erfolg für das Ortsbild wird, wäre es schön, 
wenn die Vereine sich wieder so zahlreich beteiligen und so tatkräftig 
unterstützen, wie in den vergangenen Jahren. 

Treffpunkt ist an den bereits bekannten Stellen  

am Samstag, 18. April 2026 
um 8:00 Uhr 

Im Anschluss sind alle Teilnehmer auf eine Brotzeit eingeladen. Über 
eine rege Teilnahme freut sich die Gemeinde Tiefenbach.

Die Kehrmaschine 
kommt nach Tiefenbach 
In der Zeit vom 13.04. – 17.04.2026 
werden die Straßen im Gemeinde- 
bereich durch ein Kehrunternehmen gereinigt. Die Kehrmaschine ist 
wie folgt unterwegs: 
Montag, den 13.04. sowie Dienstag, den 14.04. in Tiefenbach  
Mittwoch, den 15.04. sowie Donnerstag, den 16.04. in Ast 
anschließend im restlichen Gemeindebereich (Heidenkam, 
Zweikirchen, Außenbereich) 
Wir bitten die Anwohner, in dieser Zeit ihre Kraftfahrzeuge nicht auf 
der Straße abzustellen, um die Kehrarbeiten nicht unnötig zu er-
schweren. Zudem sollten vor Beginn der Kehrarbeiten die straßen-
seitig gelegenen Gehwege von den jeweiligen Anwohnern abgekehrt 
werden.  
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus.

Öffnungszeiten Wertstoffhof – Sommerzeit 
Ab April 2026 hat der Wertstoffhof wie folgt geöffnet: 

☞  Mittwoch:   17:00 – 19:00 
☞  Freitag:         14:00 – 19:00 
☞  Samstag:      09:00 – 13:00

Fundsachen: 
Diese Gegenstände wurden im Fundbüro  
der Gemeinde abgegeben: 

Dezember 2025                       Februar 2026 
2 Schlüssel                                   Bargeldbetrag 
1 Schlüssel mit Anhänger



Zerstörung des Baums am Spielplatz Ortsmitte 
Tiefenbach wurde zur Anzeige gebracht 
Zum wiederholten Mal wurde ein 
neu gepflanzter Baum in der Ortsmit-
te Tiefenbach am Spielplatz mutwillig 
zerstört. 

In Zeiten von Klimawandel, Extrem-
wetterereignissen, Überhitzung von 
Städten und sonstigen negativen 
Umweltentwicklungen sollten wir 
 jeden neu gepflanzten Baum beson-
ders zu schätzen wissen.  

Dieser Vorgang wurde bei der Polizei 
zur Anzeige gebracht. Für sachdien -
liche Hinweise zum Täter sind wir 
dankbar. 

Bitte an Hausverwaltung Stahn. Mail: stahn@stahn-hv.de 

Die Eigentümergemeinschaft der Ortsmitte hat nun beschlossen, 
trotzdem wieder einen Baum pflanzen zu lassen. Wir hoffen auf die 
Einsicht, dass es etwas Positives ist, wenn ein Baum gepflanzt wird. 
Die Kinder werden den kleinen Schattenspender am Spielplatz mö-
gen. 

Dabei hat unser Hausmeister wie bisher natürlich ein Augenmerk 
 darauf, dass durch herabfallende Blätter niemand belästigt wird. 

(Beitrag der Stahn Hausverwaltung)
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Was gibt es Neues in der  
Gemeindejugendpflege 
Die Faschingsferien waren wieder 
bunt: Abseits vom Faschingstreiben 
waren wir (teilweise verkleidet) Eislau-
fen beim Publikumslauf und mit 24 Ju-
gendlichen beim schweißtreibenden 
„Lasertag“ in der Arena Neufahrn.   

Sowohl in den Oster- als auch in den Sommerferien werden wieder 
viele verschiedene Programmpunkte für euch angeboten. Aber auch 
außerhalb der Ferien ist etwas geboten. Zum Beispiel will ich mit 
euch ein ganz besonderes Projekt starten. Wie beim „perfekten Din-
ner“ aus dem Fernsehen wollen wir Jugendliche aus anderen Ge-
meinden bei uns bewirten und uns bewerten lassen. Im Gegenzug 
werden wir dann wieder eingeladen und das beste Team erhält einen 
Preis! Genauere Infos folgen in Kürze! 
Im Jugendtreff und der Schule wurde die U18-Wahl durchgeführt, 
insgesamt 173 gültige Stimmzettel durften den Landrat/die Landrä-
tin wählen. Die U18-Wahl ist eine Wahlsimulation, die bayernweit 
immer eine Woche vor den jeweils anstehenden Wahlen angeboten 
wird. Die Ergebnisse können 
auf der Homepage www.bjr.de 
eingesehen werden. Junge 
Menschen können so einmal 
das Wählen „ausprobieren“ 
und sich in den Infoveranstal-
tungen, die ebenso angeboten 
werden, mit politischen The-
men wie Wahlprogrammen 
von Parteien oder einzelnen 
Kandidat*innen auseinander-
setzen. Ein wichtiger Baustein 
der politischen Bildung.



Das Juz hat weiterhin am Freitag von 16-21 Uhr geöffnet. 
Wenn du an Angeboten interessiert bist, besuch mich gerne auf 
 Instagram und erfahre mehr: jugend.tiefenbach 
Unter Tiefenbach.feripro.de findest du auch außerhalb der Ferien 
 immer wieder Angebote. 
Oder melde dich unter: Fabian.Saller-Gewies@jh-obb.de 
Mobil 0157 34384002 
Euer Jugendpfleger Fabian

gemeinsam gesungen, musiziert und sich bewegt. Das Singen ist für 
uns ein wichtiger Schwerpunkt, denn es stärkt das Gemeinschafts-
gefühl, verbindet die Kinder untereinander und schafft wertvolle Mo-
mente des Miteinanders. 
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Sommerferienprogramm  
2026 
Auch in diesem Jahr plant die Gemeinde 
Tiefenbach wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
die Vereine wieder mit einigen Pro-
grammpunkten beteiligen, um für un-
sere Kinder und Jugendlichen ein 
spannendes Angebot zu gestalten. Designed by brgfx/freepik

Neue Instrumente für das Kinderhaus  
Bachstrolche dank großzügiger Spende des 
Frauenvereins Ast / Tiefenbach 
Das Kinderhaus Bachstrolche durfte sich in diesen Tagen über eine 
besondere Unterstützung freuen:  

Der Frauenverein Ast / Tiefenbach hat dem Kinderhaus eine großzü-
gige Spende in Höhe von 300,- € zukommen lassen. Von diesem Bei-
trag konnten mehrere neue Orff Instrumente angeschafft werden. 

Die Freude bei den Kindern und dem pädagogischen Team ist groß. 
Die neuen Instrumente bereichern den Alltag und werden bereits mit 
Begeisterung ausprobiert. Ob bei gemeinsamen Liedern, lebendigen 
Klanggeschichten oder fröhlichen Tänzen – die Instrumente finden 
vielfältige Einsatzmöglichkeiten und laden die Kinder dazu ein, Musik 
aktiv zu erleben und selbst kreativ zu werden. 

Ein fester Bestandteil unseres Wochenrhythmus ist der Singkreis am 
Freitag, an dem alle Kinder des Kinderhauses teilnehmen. Hier wird 



Farbzauber in der Krippe –  
Kleine Forscher ganz groß 
In der Krippe wurde es in den vergangenen Wochen bunt, lebendig 
und überraschend experimentierfreudig. Unter dem Faschingsthe-
ma „Farben“ tauchten die Kinder in eine Welt ein, die sie mit allen 
Sinnen entdecken konnten. Farben wurden nicht nur betrachtet, son-
dern erlebt – mit Pinseln, Händen, Pipetten, Wasser, Licht und vielen 
spannenden Materialien. 

Besonders beliebt waren die zahlreichen Experimente, die das Team 
der Krippe vorbereitet hatte. Doch mit dem Ende des Faschings hört 
die Entdeckerlust nicht auf. Auch im Frühling bleibt das Experimen-
tieren ein fester Bestandteil des Krippenalltags. Die Natur liefert nun 
zusätzliche Impulse: bunte Blumen, frisches Grün, Sonnenlicht und 
Schatten eröffnen neue Möglichkeiten, Farben in ihrer Vielfalt zu er-
leben. Die Kinder dürfen weiterhin ausprobieren, forschen und stau-
nen – und entwickeln sich dabei Schritt für Schritt zu echten 
Farbexperten. 

Die Krippe zeigt damit eindrucksvoll, wie frühkindliche Bildung aus-
sehen kann: spielerisch, experimentell und voller bunter Momente, 
die lange in Erinnerung bleiben.

Fasching im Kinderhaus Bachstrolche 
Der alljährliche Unsinnige Donnerstag wurde gefeiert – und er ent-
wickelte sich schnell zum fröhlichen Höhepunkt der Woche. Ein be-
sonderes Highlight war die „Bolognese-Parade“, bei der Kinder und 
Erzieherinnen gemeinsam tanzend und lachend durch das ganze 
Haus zogen.  
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Die Musik hallte durch die Flure, und niemand konnte sich dem 
Rhythmus entziehen. Selbst die Kleinsten wippten begeistert mit. 
Beim gemeinsamen Essen wurde nicht nur geschlemmt, sondern 
auch viel erzählt und gelacht. Am Ende des Tages waren sich alle ei-
nig: Der Unsinnige Donnerstag war ein voller Erfolg und wird noch 
lange in Erinnerung bleiben. Ein Tag der zeigt, wie viel Freude ent-
steht, wenn Kinder und Erwachsene gemeinsam feiern. 

Designed by brgfx/freepik



Klick-Klack Theater begeistert die Bachstrol-
che mit „Das tapfere Schneiderlein“ 
Das Kinderhaus Bachstrolche hatte im Januar das Vergnügen, das re-
nommierte Klick-Klack Theater willkommen zu heißen. Die kleinen 
Zuschauer wurden mit dem zauberhaften Marionettenstück „Das 
tapfere Schneiderlein“ in eine magische Welt entführt. 

Bevor die Vorstellung in der Aula begann, machte der Kasperl als 
 Marionette einen kurzen Abstecher zu den Krippengruppen, wo er 
die Kinder herzlich begrüßte. Die strahlenden Gesichter der Kleinen 
zeigten, wie sehr sie sich über diesen besonderen Besuch freuten. 

Anschließend versammelten sich alle Kindergartenkinder und 
„Fuchskinder“ (große Krippenkinder) in der Aula, um die Aufführung 
zu erleben. Mit Begeisterung verfolgten sie die liebevoll gestaltete 
 Inszenierung, die mit bunten Marionetten und der fesselnden Ge-
schichte aufwartete. Der Applaus der Kinder am Ende der Vorstellung 
war ein deutliches Zeichen für den Erfolg des Theaters, das mit seiner 
Darbietung nicht nur unterhielt, sondern auch die Fantasie der Kinder 
anregte. 

Das Klick-Klack Theater hat mit „Das tapfere Schneiderlein“ einen un-
vergesslichen Tag im Kinderhaus Bachstrolche geschaffen, der noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 

Nach dem Besuch des Klick-Klack-Theaters ließen sich die Kindergar-
tenkinder zu ihrem ganz eigenen Theaterprojekt inspirieren. Mit viel 
Fantasie bastelten sie bunte Papierfiguren und gestalteten aus einem 
großen Karton ein eigenes kleines Theater. Anschließend führten sie 

voller Stolz ihre selbst erfundenen Geschichten auf. Die Kinder hatten 
sichtlich Freude daran, in neue Rollen zu schlüpfen und ihrer Kreati-
vität freien Lauf zu lassen.
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Rückblick Infoveranstaltung zum  
Trägerwechsel der Naturgruppe 
Am Dienstag, den 3.3.2026 fand im Kinderhaus Bachstrolche eine In-
formationsveranstaltung zum geplanten Trägerwechsel der Natur-
gruppe statt. Zahlreiche Interessierte aus der Gemeinde nutzten die 
Gelegenheit, sich über den aktuellen Sachverhalt und kommende 
Schritte zu informieren. 

In dieser offenen Runde wurden die Beweggründe für den Träger-
wechsel erläutert, die pädagogischen Schwerpunkte vorgestellt und 
die weiteren Maßnahmen für die kommenden Monate besprochen. 

Besonders betont wurde, dass 
beide Kinderhäuser bemüht 
sind, das Beste für die Kinder 
zu ermöglichen. Familien, die 
sich gegen eine Veränderung in 
der Naturgruppe entscheiden, 
erhalten einen Platz im Kinder-
haus, sodass für alle Kinder eine 
passende Betreuungslösung 
gewährleistet bleibt.



Verabschiedung in den Ruhestand 
Das Kinderhaus Bachstrolche hat Frau Claudia Thielicke (Erzieherin) 
in ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Nach zwei Jahren 
engagierter, herzlicher und verlässlicher Arbeit im Kindergarten wur-
de ihr Abschied zu einem sehr emotionalen Moment für alle Betei-
ligten. 

Die Kinder der Gruppe hatten eigens für sie ein Lied „Danke für die 
schöne Zeit mit Dir“ umgedichtet und vorgetragen. Die persönlichen 
Zeilen sorgten für berührende Augenblicke und machten deutlich, 
wie sehr sie geschätzt wurde. 

Auch die Gemeinde war vertreten durch Frau Korber und verabschie-
dete Frau Thielicke stellvertretend mit guten Wünschen für ihren 
neuen Lebensabschnitt. 
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Ausflug der Lerntagebuchkinder in den  
vogelfreundlichen Garten 
Im Januar haben die Lerntagebuchkinder aus dem Kinderhaus 
St. Georg in Ast einen Ausflug mit dem Bus in den vogelfreundlichen 
Garten von Ina Hofmann gemacht. 

Zu Beginn saßen alle Kinder am Lagerfeuer und haben sich Butter-
brezenstangerl und Tee schmecken lassen. Der gemeinsame Mor-
genkreis wurde von einem kleinen Grünfinken begleitet. Die Kinder 
konnten den verschiedenen Vögeln beim Zwitschern zuhören und 
haben sie bestimmt. Ina hat anschaulich erklärt, was unsere heimi-
schen Vögel alles brauchen, vor allem im Winter. Gemeinsam haben 
wir Vogelfutter-Muffins aus Saaten und Rindertalg hergestellt. Zum 

Abschluss gab es noch eine spannende Schnitzeljagd mit großarti-
gen Rätseln und Mitmachspielen. Die Krönung war eine Schatzkiste 
mit Urkunden, Gummibärchen und tolles Infomaterial für die Grup-
pen.
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Kasperltheater am unsinnigen Donnerstag 
Die Eltern Aktivgruppe „Kasperltheater“ spielte in diesem Jahr in der 
Faschings-Aktionswoche für alle Kinder das Stück „Die verzauberte 
Prinzessin“. Mit leuchtenden Kinderaugen und tosendem Applaus 
unterstützen die Kin-
der Kasperl und Sep-
pel dabei, die verzau- 
berte Prinzessin zu 
retten.

Gelungener Tag der offenen Tür im  
Kinderhaus St. Georg 
Im Januar öffnete das Kinderhaus St. Georg seine Türen für interes-
sierte Familien und Gäste. Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegen-
heit, sich beim Tag der offenen Tür ein umfassendes Bild von der 
Einrichtung und ihrem pädagogischen Angebot zu machen. 

Alle Interessierten hatten die Möglichkeit, die Räumlichkeiten in Ru-
he zu besichtigen. Neben den einzelnen Gruppenräumen standen 
auch besondere Funktionsräume offen: Der Theaterraum lud zum 
Rollenspiel ein und zeigte, wie hier Kreativität und soziales Lernen 
gefördert werden. Im Kunstraum konnten sich die Gäste ein Bild da-
von machen, wie mit viel Fantasie gebastelt und gemalt wird. Auch 
die Werkstatt gewährte spannende Einblicke in die täglichen kreati-
ven Arbeiten der Kinder und verdeutlichte, wie handwerkliche Fähig-
keiten spielerisch entwickelt werden. 



Ein Speiseraum war eigens für diesen Tag in einen Informationsraum 
umfunktioniert worden. Dort erhielten die Besucher umfassende In-
formationen über das Konzept, den Alltag und die Betreuungsange-
bote der Einrichtung. Zudem bestand die Möglichkeit, sich direkt vor 
Ort für einen Betreuungsplatz anzumelden. 

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Aktivgruppe 
„Feste & Feiern“ bewirtete alle Interessierten mit Kaffee und Kuchen 
und trug so zu einer gemütlichen Atmosphäre bei. 

Am Ende blickten das Kinderhausteam und die Gäste auf einen rund-
um gelungenen Vormittag mit vielen zufriedenen Gesichtern zurück.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Wissenstest der Jugendfeuerwehren 
Die Jugendfeuerwehren Ast, Tiefenbach und Zweikirchen nahmen 
Ende November mit insgesamt 19 Mitgliedern am Wissenstest zum 
Thema „Verhalten im Notfall“ im Feuerwehrhaus in Tiefenbach teil. 
Die Kreisjugendwartin Veronika Härtter begrüßte alle Teilnehmer und 
die anwesenden Jugendwarte und Kommandanten der drei Feuer-
wehren. In ihren Grußworten bedankten sich der stellvertretende 
Bürgermeister Lorenz Braun und der Tiefenbacher Kommandant 
Bernhard Reithmayer bei den Jugendlichen und ihren Jugendwarten 
für die Zeit, die sie in die sehr gute Ausbildung des Feuerwehrnach-
wuchses investieren. Die Prüflinge mussten die schriftlichen Testfra-
gebögen ausfüllen und je nach abzulegender Stufe auch eine 
Praxisaufgabe durchführen. Alle Teilnehmer haben den Wissenstest 
erfolgreich bestanden. Kreisjugendwartin Veronika Härtter und die 
anwesenden Jugendwarte dankten den Jugendlichen für ihr ehren-

amtliches Engagement und überreichten ihnen ihre verdienten Ab-
zeichen und bei der höchsten Stufe 4 die Urkunden. Zum Abschluss 
des gelungenen Abends lud die Gemeinde Tiefenbach alle Anwesen-
den zu einem gemeinsamen Abendessen ein. 



Neue Schwimmsauger  
Aufgrund der steigenden Gefahr von Vegetationsbränden bei gleich-
zeitig niedrigen Wasserständen in den Bächen sowie vermehrten 
Starkregenereignissen und Überschwemmungen stellt die Versiche-
rungskammer Bayern den Feuerwehren seit einigen Jahren 
Schwimmsauger zur Verfügung. Das Gerät besteht aus einem etwa 
60 Zentimeter langen Schwimmkörper aus robustem Polyethylen 
und ersetzt den klassischen Saugkorb aus Metall. Mit einem 
Schwimmsauger reicht ein Wasserstand von 5 cm um eine ausrei-
chende Löschwasserversorgung oder auch das Auspumpen bei 
Überschwemmungen zu gewährleisten. 
Die zusätzliche Ausrüstung kann es den Feuerwehren ermöglichen, 
eine Brandausbreitung zu verhindern und Schäden an Gebäuden 
und der Umwelt zu minimieren.  
Ende November haben Jörg Kirchner, Direktionsbeauftragter der Ver-
sicherungskammer Bayern, und Daniel Hartmann, Bereichsleiter Ver-
sicherungen der Raiffeisenbank Buch-Eching eG, jeweils einen 
Schwimmsauger an die Kommandanten der Feuerwehren Tiefen-
bach und Buch a. E., Bernhard Reithmayer, Marcel Felser und Chris -
tian Willner, übergeben. Auch Kreisbrandmeister Florian Baumann 
war bei der Übergabe anwesend und freute sich über diese Spende 
und die damit verbundene Unterstützung der Feuerwehren.
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v. l.: Kreisbrandmeister Florian Baumann, Daniel Hartmann (Raiffeisenbank 
Buch-Eching eG), Bernhard Reithmayer (Kommandant der Feuerwehr Tie-
fenbach), Christian Willner (Kommandant der Feuerwehr Buch a. E.), Marcel 
Felser (stellvertretender Kommandant der Feuerwehr Tiefenbach), Jörg 
Kirchner (VK Bayern)

v. l.: Teresa Weingartner, Hannah Graßl, Lavinia Hofmeister, Julia Reithmayer, 
Lena Klage, Antonia Rieder, Lena Schwinghammer und Sofia Rieder

Festdamen der Freiwilligen Feuerwehr  
Tiefenbach e.V. 
Die Freiwillige Feuerwehr Ast feiert vom 12. bis 14. Juni 2026 ihr 
150-jähriges Gründungsfest und die Freiwillige Feuerwehr Tiefen-
bach ist hier Patenverein. 
Acht Mädchen der Jugendfeuerwehr und aktiven Mannschaft beglei-
ten den Verein dabei als Festdamen.  
Mit einer Spende können Sie den Tiefenbacher Festdamen bei der 
Beschaffung ihrer festlichen Kleider für dieses Fest helfen.  

Bankverbindung: 
Kontoinhaber: Freiwillige Feuerwehr Tiefenbach e.V. 
IBAN: DE50 7436 9662 0000 4023 20 · BIC: GENODEF1EBV 
Verwendungszweck: Spende Festdamen 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!



Ausgelassene Stimmung beim Kinderfasching 
Für den Nachmittag des 1. Februar lud der TSV Tiefenbach zum Kin-
derfasching in die Vereinsturnhalle ein. Etwa 400 Kinder und Erwach-
sene kamen, um gemeinsam zu feiern. Nach der Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Christian Danzer brachten die DJK-Gardetänzerin-
nen HoneyTeens und Honeys die Besucher mit ihren schwungvollen 
Tanzeinlagen in Stimmung. Gut gefüllt war die Halle dann, als die 
Gruppen der Jazztanzabteilung des TSV im Alter zwischen 5 und 12 
Jahren die Bühne betraten und ihr Können zeigten: die Funkelnden 
Tanzsternchen, die Jazz-Girls, die Tanzenden Schmetterlinge, die 
Jazz-Stars und schließlich die Starlights. Besonders beklatscht wurden 
die Jungs der neu gegründeten Hip-Hop-Gruppe Move Makers, die 
an diesem Nachmittag ihren ersten Auftritt bestritten. Eine Jury prä-
mierte die kreativsten Kostüme. Die Gewinnerinnen und Gewinner 
freuten sich über einen Gutschein für das Restaurant LaVie in Tiefen-
bach, gestiftet von der Württembergischen Versicherung Landshut 
Faltermeier&Haider sowie über Freikarten für die aktuelle Pumuckl-
Ausstellung im KASiMiRmuseum in Landshut. Außerdem konnten 
sich Kinder schminken lassen und bei Spielen ihre Geschicklichkeit 
zeigen. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und es wurde ge-
feiert, bis die DJs von Sound Light Service am Abend ihre Musikanlage 
stoppten. 
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VEREINE UND ORTSVERBÄNDE

TSV Tiefenbach 
Rückblick – Veranstaltungen 
Turnier im Eisstockschießen im  
Januar 2026 
Die DJK Ast hat für den 5. Januar 2026 ein Eisstockschießenturnier or-
ganisiert und zahlreiche Gruppen und Vereine aus der Region einge-
laden. Diesem Ruf sind die Stockschützen des TSV Tiefenbach gefolgt 
und sicherten sich am Ende des Turniers einen starken dritten Platz. 
Das Team mit Bernhard Wiefarn, Kilian Wiefarn, Mike Herrmann und 
Thomas Krämer überzeugte mit konstant guten Leistungen und 
durfte sich am Ende über einen Platz auf dem Podest freuen. 
Die gelungene Veranstaltung zeigte einmal mehr den großen Zu-
sammenhalt und die Flexibilität der Vereine in der Region. Dank der 
tatkräftigen Unterstützung der Helferinnen und Helfer der DJK Ast 
wurde das spontane Turnier zu einem vollen Erfolg und zu einem 
sportlichen Highlight zum Jahresbeginn.

Die drittplatzierte Moarschaft des TSV Tiefenbach mit Bernhard Wiefarn,  
Kilian Wiefarn, Mike Herrmann und Thomas Krämer



Ohne Unterstützung durch viele freiwillige Helferinnen und Helfer 
wäre auch diese Kinderfaschingsfeier nicht möglich gewesen. Ihnen 
gebührt der größte Dank!

Elemente“ auf die Bühne. Aufwendig gestaltete Produktionen wie 
diese haben mittlerweile einen festen Platz im Vereinskalender und 
finden alle zwei Jahre statt. Nahezu alle Gruppen wirken hier mit und 
zeigen die Ergebnisse ihrer intensiven Trainingsarbeit. 
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MoveMakers

Starlights

Fotos: Alexandra Baumüller

Neues aus den Abteilungen 
JazzDance: Tanz, Teamgeist und ein großes  
Bühnenereignis 
Die JazzDance-Abteilung des TSV Tiefenbach präsentiert sich derzeit 
als eine der lebendigsten und vielfältigsten Bereiche des Vereins. Mit 
120 festen Schülerinnen und Schülern erfreut sich das Angebot un-
gebrochener Beliebtheit. Mit einer Altersbandbreite von Kindern ab 
vier Jahren bis hin zur Ü60-Generation sind alle Altersklassen vertre-
ten. Die Gruppen spiegeln damit die Vielfalt des aktuellen Vereinsle-
bens wider.  
Formationen wie Girls on Fire, Dancing Stars, Starlights und Jazz-Stars 
stehen für Können, Dynamik und Ausdrucksstärke. Der Nachwuchs 
begeistert in Gruppen wie den Schmetterlingen, den Funkelnden 
Tanzsternchen, den Jazzi Girls und den Bambinis. Für sie steht die 
Freude an Bewegung zur Musik im Mittelpunkt. Ähnlich ist es auch 
bei der neu gestarteten Erwachsenen-Gruppe. Ein Zeichen für Offen-
heit und Zeitgeist setzt die Hip-Hop-Gruppe Move Makers, in der 
auch Jungs aktiv mittanzen. 
Der Höhepunkt des Abteilungsjahres steht bereits fest: Am 11. und 
12. Juli bringt die Abteilung das Tanzstück „Elysia und die Hüter der Die Girls on Fire bei einer Aufführung



Verantwortlich für Choreografie und Inszenierung ist Tanzlehrerin 
Jessica Frank, die die Abteilung seit Jahren leitet und mit kreativen 
Ideen bereichert. Ihr Engagement trägt maßgeblich dazu bei, dass 
die Aufführungen nicht nur tänzerisch, sondern auch thematisch 
und visuell zu besonderen Erlebnissen werden. 
Wer selbst Teil der JazzDance-Abteilung werden möchte, hat aktuell 
noch Gelegenheit dazu. Freie Plätze gibt es in den Gruppen Move 
Makers (9–10 Jahre), Jazz-Stars (9–10 Jahre), Girls on Fire (ab 16 Jah-
ren), in der Erwachsenen-Gruppe (Training immer dienstags, 17:15-
18:15 Uhr) sowie bei den Funkelnden Tanzsternchen (6 Jahre). Für 
alle anderen Gruppen gibt es Wartelisten.

trotz ihrer schweren Erkrankungen möglichst viel Lebensqualität zu 
ermöglichen. Elisabeth Ruf nahm den Spendenbetrag stellvertretend 
für den Verein entgegen.
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Schwitzen für den guten Zweck: 300 Euro für 
Kinder-Palliativ-Hilfe Niederbayern von Functional 
Fitness 
Zweimal wöchentlich bietet Holger Werosta von Lieberfitundgesund 
einen Functional-Fitness-Kurs in der Sporthalle des TSV Tiefenbach 
an. Im Rahmen eines Weihnachts- und Silvester-Specials konnten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an einer kostenfreien Functional-
Training-Einheit teilnehmen und dabei freiwillig für einen guten 
Zweck spenden. 
Der Kurs, der Kraft, Aus-
dauer, Koordination und 
Beweglichkeit in alltags-
nahen Bewegungsabläu-
fen kombiniert, verband 
in dieser Aktion sportliche 
Aktivität mit sozialem 
 Engagement. Die dabei 
gesammelten 300 Euro 
kamen der Kinder-Pallia-
tiv-Hilfe Niederbayern 
e.V. zugute. Der Verein 
unterstützt unheilbar 
kranke Kinder und Ju-
gendliche sowie deren 
Familien mit dem Ziel, 
den betroffenen Kindern  

Holger Werosta mit Elisabeth Ruf bei der 
Spendenübergabe

Neues aus der Fußballabteilung 
Die Vorbereitungen laufen mit dem Ziel:  
Klassenerhalt! 

Die Fußballer des TSV Tiefenbach bereiten sich seit einigen Wochen 
auf die restliche Kreisklassen-Saison vor. Der Fokus liegt klar auf dem 
sportlichen Klassenerhalt und die Vorfreude auf den Punktspielstart 
am 21. März 2026 steigt. 

Trotz der Abgänge von Thomas Heilmeier und Marco Gargano in der 
Winterpause sind die Akteure und das Trainergespann um Bastian 
Aimer und Patrick Hirschmüller guter Dinge, ihre sportlichen Ziele zu 
erreichen. Gerade die sehnlichst erwartete Rückkehr des langzeitver-
letzten Spielertrainers „Basti“ Aimer und der Top-Wintertransfer Niels 
Wagensonner lassen diesbezüglich hoffen. Die Kaderplanung für die 
kommende Spielzeit in der Spielgemeinschaft mit der SpVgg Lands-
hut läuft auf Hochtouren. 

Als neues Mitglied im Trainerteam dürfen wir Tobias Sager begrüßen. 
„Tobi“ wird die Nachfolge von Matthias Petrat antreten und sich maß-
geblich um die zweite Herrenmannschaft kümmern.  

An dieser Stelle möchten wir uns bei „Peti“ für die großartige Zusam-
menarbeit der vergangenen Jahre sehr herzlich bedanken. 

Die Verantwortlichen der Fußballabteilung appellieren an alle Fans, 
den TSV mehr denn je zu unterstützen und die Spiele zahlreich zu 
besuchen. 

Der Appell für Zusammenhalt, Geschlossenheit und Vereinstreue 
geht in sportlich nicht so üppigen Zeiten aber vor allem an die Adres-
se der Spieler. Mehr Engagement und regelmäßige Trainingsbesuche 
hat deshalb im Rahmen der letztjährigen Weihnachtsfeier schon der 
Heilige Nikolaus sehr deutlich angemahnt. 

In diesem Sinne: „Auf geht’s, TSV!“



Besuch der F-Jugend beim Eishockey-Spiel  
Landshut gegen Ravensburg 

Am Sonntag, 4. Januar 2026, bekamen die Spieler der F1- und F2-
 Jugend der Spielgemeinschaft Ast/Tiefenbach die Gelegenheit, an 
 einer Führung durch die VR-Bank Landshut-Eishockey-Arena teilzu-
nehmen und das erste Heimspiel des Jahres des EVL anzuschauen. 

19 Kinder und die fünf Betreuer der F-Jugend waren der Einladung 
des EVL gefolgt. Christoph Finger nahm sie vor der Geschäftsstelle in 
Empfang, führte sie durch die verschiedenen Bereiche des Stadions, 
erläuterte interessante Hintergründe zur Geschichte des EVL, erzähl-
te Anekdoten über die bekanntesten Spieler aus der Nachwuchsriege 
und berichtete von der jüngsten Renovierung des Stadions am Gu-
tenbergweg. Alle Kinder bekamen einen Fanschal als Präsent, der bei 
den Tortreffern des EVL fleißig geschwungen werden müsse, wie er 
erklärte. Die Augen der Kinder brachte er so zum Leuchten. 

Dreimal durften sie mit diesem Schal im Laufe des Spiels wedeln. 
Doch obwohl die jungen Fußballer mitfieberten, musste sich der EVL 
letztlich gegen die Ravensburg Towers mit 3:5 geschlagen geben. 
Trotzdem begeisterte die Atmosphäre im Stadion, das Abklatschen 
mit den EVL-Profis und der gemeinsame Ausflug alle Kinder. 

Unser herzlicher Dank geht an Bettina Weber, die der Gruppe eine 
Runde Pizza spendierte, sowie an Michael Kapser, der den Kontakt 
zum EVL hergestellt hat. Ein großes „Dankeschön“ richten wir an 
Christoph Finger vom EV-Landshut, der der F-Jugend mit seiner Füh-
rung, dem Gastgeschenk und den Eintrittskarten ein rundum tolles 
Erlebnis beschert hat.
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Der Heilige Nikolaus las den TSV-Fußballern die Leviten bei der Weihnachts-
feier 2025

Veranstaltungstermine 2026 
08.05.26, 19 Uhr              Mitgliederversammlung 

19.06.26, ab 18 Uhr        Sonnwendfeier 

11.07. und 12.07.26,    Jazzdance-Aufführungen 
jeweils ab 15 Uhr 

18.07.26, ab 10 Uhr        European Armlifting Record 
Breakers 

25.07. und 26.07.26      Sommerfest

Designed by freepik.com



Veranstaltungsankündigung 
European Armlifting Record Breakers 2026:  
Internationale Kraftsport-Elite in Tiefenbach 

Tiefenbach wird im Sommer 2026 zum Treffpunkt der internationa-
len Armlifting-Szene. Am 18. Juli 2026 findet in der Turnhalle des TSV 
Tiefenbach e.V. die Veranstaltung European Armlifting Record Brea-
kers 2026 statt. 
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Bereits jetzt haben sich 21 Frauen und Männer aus verschiedenen 
Ländern angemeldet: aus den USA, England, Deutschland, Norwegen 
und Österreich. Die Anmeldungen sind weiterhin geöffnet, so dass 
sich das Starterfeld noch vergrößern dürfte.  
Mit dabei ist Lokalmatador Luca Zehntner, der vor heimischem 
 Publikum sein Können unter Beweis stellen will.  
Der Wettbewerb beginnt um 11 Uhr und verspricht spannende 
 Duelle sowie beeindruckende Kraftleistungen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt – Essen und Getränke stehen für Gäste bereit. Der Eintritt 
ist frei! Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Athletinnen 
und Athleten vor Ort zu unterstützen und die besondere Atmosphäre 
dieses sportlichen Highlights mitzuerleben.

Laufend neue Kurseinheiten von „Yoga für Alle“ 
beim TSV Tiefenbach 

Jeweils montags von 10:15 Uhr bis 11:30 Uhr bietet Alexandra Bau-
müller „Yoga für Alle“ an.  

Der Kurs findet im Yoga- und Fitnessraum des Sportheims beim TSV 
Tiefenbach statt (2. OG; Adresse: Am Sportplatz 2, 84184 Tiefen-
bach).  

Durch Yoga werden Beweglichkeit, Gleichgewicht sowie Muskelauf-
bau gefördert. 

Die Übungen dieses Kurses eignen sich besonders für Menschen, 
 denen es aufgrund körperlicher Einschränkungen, z.B. Alter, Überge-
wicht, Verletzung, Krankheit oder nach einer Operation, nicht mög-
lich ist, Yoga in seiner herkömmlichen Form auszuführen.  

Für die Asanas (Haltungen im Yoga) wird u.a. ein Stuhl als Hilfsmittel 
hinzugenommen, das heißt aber nicht, dass alle Haltungen im Sitzen 
ausgeführt werden.  

Die Kosten für die fünfteilige Einheit liegen bei 40 € für TSV Mitglie-
der bzw. 60 € für Nichtmitglieder.  

Weitere Informationen und Anmeldung: telefonisch unter 
0179/3232581 oder per E-Mail an: info@yoga-alex.de.  

Eine Schnupperstunde ist jederzeit möglich.



In eigener Sache: DANKE! 

Der TSV Tiefenbach blickt auf erfolgreiche Veranstaltungen und ein 
lebendiges Vereinsleben zurück – und möchte an dieser Stelle vor al-
lem eines sagen: Danke an die vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer! 

Dieses Engagement erfordert Zeit, Einsatzbereitschaft und Team-
geist. Es ist das Fundament, auf dem das Vereinsleben des TSV 
 Tiefenbach ruht. Der Verein ist mehr als nur Sport: er ist Begegnungs-
stätte, Gemeinschaft und ein wichtiger Bestandteil des gesellschaft-
lichen Lebens in der Gemeinde. 

In naher Zukunft wird uns die Gemeindeverwaltung einen neuen 
Pachtvertrag vorlegen. Mit den damit verbundenen Anforderungen 
und möglichen Veränderungen werden vermutlich zusätzliche Auf-
gaben auf die Vorstandschaft und die Mitglieder zukommen. 

Umso mehr hofft der TSV Tiefenbach, auch künftig auf die Solidarität 
und Hilfsbereitschaft seiner Mitglieder sowie aller Freundinnen und 
Freunde, Gönnerinnen und Gönner des Vereins zählen zu können. 
Jede helfende Hand trägt dazu bei, das vielfältige Sport- und Gemein-
schaftsangebot langfristig zu sichern und auch die Mitgliedsbeiträge 
gering zu halten. 

Der Verein bedankt sich also von Herzen bei allen, die sich bisher 
 engagiert haben, und lädt zugleich dazu ein, auch in Zukunft aktiv 
am Vereinsleben mitzuwirken. Denn nur gemeinsam kann der TSV 
Tiefenbach weiterhin ein Ort der Gemeinschaft, der Freude und des 
sportlichen Miteinanders bleiben. 

Der TSV-Vorstand
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DJK Ast 
„Aster Eiszauber“ begeistert  
Vereinsfamilie und Dorfgemeinschaft 
Die DJK Ast ist mit viel Sport und Spaß auf dem Eis ins 
neue Jahr gestartet. So wurden die kalten Temperaturen ab der zwei-
ten Weihnachtsferienhälfte genutzt, um den Stockschießplatz am 
 Aster Sportgelände kurzerhand in eine Eisfläche zu verwandeln. 
Ab dem 1. Januar herrschte dort für vier Wochenenden reger Betrieb: 
Neben freiem Schlittschuhlaufen am Nachmittag insbesondere für 
Kinder und Jugendliche fanden auch Eishockey-Partien sowie zwei Eis-
stockturniere mit je 12 Mannschaften umrahmt von Après-Ski-Stim-
mung statt. 
Kalte und heiße Getränke sowie frische Würstlsemmeln vom Grill run-
deten die Aktivität ab. Möglich gemacht wurde das Eisvergnügen 
durch das große Engagement der Vereinsmitglieder, die die Aktion in 
kurzer Zeit auf die Beine stellten und die Eisfläche täglich frisch prä-
parierten, um beste Bedingungen zu schaffen. Dabei wurden glei-
chermaßen Klein und Groß am Sportplatz begrüßt – ein schönes 
Zeichen für den starken Zusammenhalt im Verein und im Dorf. 



Wintersport-Ausflug der Fußballer 
nach Söll 
Ende Januar ging es für eine rund 40-köpfige Grup-
pe rund um die Fußballer der 1. und 2. Mannschaft 
sowie die Gaudifußballer der DJK Ast mit dem Bus 
in Richtung Söll zur Skifahrt 2026. Dabei führte der 
Weg für alle Mitgereisten zunächst sportlich mit Ski 
und Snowboard auf die Piste bzw. mit dem Schlit-
ten auf die Rodelbahn, ehe in den Abendstunden 
noch ein Besuch der Moonlightbar im Tal auf dem 
Programm stand.

Bunte Faschingszeit bei der DJK Ast 
Die Faschingszeit ging bei der DJK Ast auch in diesem Jahr wieder 
stimmungsvoll über die Bühne. So konnten zahlreiche Gäste beim tra-
ditionellen Sportlerball im Pfarrheim begrüßt werden. Neben musi-
kalischer Umrahmung von der Band „Hot Sugar“, die für regen Betrieb 
auf der Tanzfläche sorgte, gaben die „Honeys“ ihr aktuelles Showtanz-
Programm zum Besten und die Tombola hielt zahlreiche Überra-
schungen bereit.
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Showtanzfestival 2026 
Am 3. Januar 2026 verwandelte sich die Turnhalle in Ast erstmals in ei-
ne große Showbühne: Aufgrund der Sperrung der Halle in Kronwinkl 
fand das traditionelle Showtanzfestival der Showtanzgruppen der DJK 
Ast diesmal in Ast statt – und das mit großem Erfolg. 
Als Gastgeberinnen begeisterten die vereinseigenen Gruppen „Kids 
Dance“, „Zicken de Luxe“, „Honey Teens“ sowie die „Honeys“ mit mit-
reißenden Choreografien, farbenfrohen Kostümen und eindrucksvol-
len Showelementen. Mit viel Trainingsfleiß, Kreativität und Teamgeist 
präsentierten sie ihre aktuellen Programme und sorgten für echte 
Gänsehautmomente. 
Von schwungvollen Showeinlagen über akrobatische Highlights bis 
hin zu fantasievoll inszenierten Themenauftritten war für jeden Ge-
schmack etwas geboten. Die Vielfalt und Qualität der Darbietungen 
sorgte für große Begeisterung bei den Zuschauerinnen und Zuschau-
ern. 
Von 10:30 Uhr vormittags bis Mitternacht erwartete die Besucherin-
nen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm. Ein besonde-
res Highlight war der Auftritt von „Tanz Glanz“. Die Gruppe ist 
amtierender bayerischer, deutscher und Europameister und lieferte 
eine beeindruckende Performance, die das Publikum sichtlich faszi-
nierte. 
Das Showtanzfestival 2026 war somit nicht nur eine gelungene Pre-
miere in der Aster Turnhalle, sondern auch ein eindrucksvoller Beweis 
für den großen Zusammenhalt und das Engagement aller Beteiligten.

60 Teams und über 500 Teilnehmer: Erfolgreiche 
Premiere der Aster Hallenmasters 
Ende Februar fand die erste Ausgabe der neu ins Leben gerufenen 
Hallenturnierserie der DJK Ast statt. 60 Mannschaften aus drei Land-
kreisen mit über 500 Teilnehmern aller Altersgruppen nahmen am 
1. Aster Hallenmasters 2026 teil. 
Den Auftakt machten am Donnerstag, 19. Februar, die Gaudifußballer, 
die mit einem AH-Turnier das ereignisreiche Wochenende einläute-
ten. Zum Start in den Freitag, 20. Februar, durften die Jüngsten ihr 
Können am Ball präsentieren, ehe anschließend die Junioren-Mann-
schaften aufeinandertrafen, bis das spannende Turnierwochenende 
nach insgesamt 130 Partien schließlich seinen Ausklang fand. 
Besonders hervorzuheben ist die Organisation des Turniers in Eigen-
regie sowie die starke Vernetzung und Zusammenarbeit über alle Ju-
gendmannschaften hinweg – getreu dem Motto „Jugend für Jugend“. 



Ein großer Dank gilt außerdem allen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrer tatkräftigen Unterstützung und ihrem großen Engagement 
maßgeblich zum Gelingen des Events beigetragen haben.  

Edelweiß Zweikirchen 
Jahreshauptversammlung 2026 – 
Neue Titelträger geehrt 
Ende Januar fand die Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Edelweiß Zweikir-
chen statt, zu der Schützenmeister Harald Straßer zahlreiche 
Mitglieder und Ehrengäste im Landgasthof Hahn begrüßte. Nach ei-
nem gemeinsamen Essen blickte er in seinem Bericht auf die Vereins-
aktivitäten im vergangenen Jahr zurück, ehe Sportleiter Michael Mayer 
über die sehr guten Leistungen und Ergebnisse bei Meisterschaften 
und Rundenwettkämpfen berichten konnte. Es folgten Berichte von 
Böllerschussmeister Peter Kaltenbacher sowie Kassier Christian Reit-
maier, dem von den Kassenprüfern eine korrekte und übersichtliche 
Kassenführung bescheinigt wurde. Er und die Vorstandschaft wurden 
einstimmig entlastet. Im Anschluss richteten sich Bürgermeisterin Bir-
git Gatz, Schirmherrin des 125-jährigen Gründungsfestes des Vereins 
im Jahr 2024, und Gauschützenmeisterin Heinke Gschlößl mit ihren 
Grußworten an die Anwesenden.  
Schließlich kam es zum Höhepunkt des Abends, der Bekanntgabe der 
Sieger des Königs- und Pokalschießens 2025. Hier wurde Mathilda 
Pirkl zur neuen Schützenkönigin gekürt, auf den Plätzen 2 und 3 folg-
ten Sophie Mayer und Sebastian Hahn. 
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C-Junioren

E-Junioren

Gaudifußballer



Die weiteren Titelträger im Überblick: 
• Luftgewehr-Vereinspokal: Katrin Straßer 
• Luftgewehr-Jugendpokal: Victoria Hübner 
• Luftpistolen-Vereinspokal: Stephan Obendorfer 
• Anderl-Mayer-Wanderpokal: Lisa Kaltenbacher 
• Vereinsmeisterin Luftgewehr: Lena Straßer 
• Vereinsmeisterin Luftgewehr (Jugend): Victoria Hübner 
• Vereinsmeisterin Luftpistole: Sophie Mayer 
Alle Titelträger wurden gebührend gefeiert und der stimmungsvolle 
Abend fand in den frühen Morgenstunden seinen Ausklang.

Reitergruppe Ast e.V. 
Georgi-Umritt der Reitergruppe  
Am 26.04.2026 veranstaltet die Reitergruppe Ast e.V. den Georgi-
 Umritt mit Tiersegnung. Es sind alle Reiter, Gespanne, Pferdefreunde 
sowie Hunde-, Katzen- und Kleintierhalter willkommen. Treffpunkt für 
Reiter und Gespanne ist um 13:30 Uhr beim Nitzl-Hof in Ast, Abritt 
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dann um 14 Uhr zur Kirche St. Georg. Die Kleintierhalter treffen sich 
um 14:15 Uhr am Brunnen vor der Kirche. Für musikalische Umrah-
mung sorgen die Jagdhornbläser. Danach ist gemütliches Beisammen-
sein für alle im Biergarten des Gasthauses „Zum Goldenen Ast“ mit 
Kaffee und Kuchen. Weitere Infos gibt es auf der Homepage der Rei-
tergruppe Ast e.V.

Gartenbauverein Ast Termine 
18.04.2026    Kräuterwanderung mit Gertrud Müller 

Beginn 14.00 Uhr, Gebühr 10 € für Mitglieder 
15 € für Nichtmitglieder 

23.10.2026    Herbsthäckselaktion 
Freitag wird in Tiefenbach und Umgebung gehäckselt. 
Samstag wird in Ast und Umgebung gehäckselt. 
Kosten: 60 € pro Stunde plus 5 € „Startgebühr“  
für Nichtmitglieder. 
Es wird vor Ort bar kassiert je nach Dauer. 
Anmeldeschluss 21.10.2026 

Anmeldung per E-Mail: gartenbauverein.ast@gmail.com
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Erfreuliche Bilanz der Kitzrettung 2025  
Kitzrettung Ast-Gundihausen-Vilsheim e.V. 
Auch in der Saison 2025 waren wir wieder früh morgens im Einsatz, 
wenn die Wiesen noch im Morgentau lagen und die ersten Mähtermine 
anstanden. Zwischen unserem ersten Einsatz am 30. April und dem letz-
ten Flug am 2. Juni waren wir in den Revieren Ast, Gundihausen und Vils-
heim unterwegs, um Kitze und andere Jungtiere vor dem Mähtod zu 
retten. 
Mit moderner Drohnentechnik und zwei Teams parallel im Einsatz konn-
ten wir an insgesamt 39 Einsatztagen über 433 Hektar Fläche absuchen 
und sichern. Dabei wurden zahlreiche Kitze entdeckt und durch schnel-
les Handeln geschützt – sei es durch das Sichern in Boxen oder durch das 
Vergrämen aus den Wiesen. 
Die Bereitschaft zur Unterstützung war auch in diesem Jahr wieder groß. 
Besonders gefreut hat uns die Begleitung durch die Landshuter Zeitung, 
die über unsere Arbeit berichtet hat. 
Unser herzlicher Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern sowie den Jä-
gern und Landwirten für die gute Zusammenarbeit und das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 
Den gelungenen Saisonabschluss konnten wir gemeinsam bei einem 
Sommerfest feiern. Der Verein wächst weiter – im kommenden Jahr 
werden wir durch vier neue Drohnenpiloten verstärkt. 
Wir blicken dankbar auf die Saison 2025 zurück und freuen uns schon 
jetzt auf die kommende Saison, die bald wieder startet. Wer unsere Ar-
beit unterstützen möchte – ob als Helfer, Läufer, Drohnenpilot oder auch 
finanziell – ist jederzeit herzlich willkommen.

Abfallwirtschaft, Sammlung  
von Altkleidern 
Der Landkreis Landshut hat die Sammlung von 
Altkleidern ausgeschrieben. Auslöser war die An-
kündigung der Fa. Wittmann aufgrund der 
schlechten Marktlage für Textilien die Altkleider-
sammlung im Landkreis einzustellen. Dadurch war der Landkreis in 
der Pflicht eine kommunale Sammlung in Auftrag zu geben. 
Bei der Bürgermeisterversammlung in Ergoldsbach wurden die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister über die geplante Ausschrei-
bung und über die geplanten Standorte für die kommunale 
Altkleidersammlung informiert. 
Die Ausschreibung hat die Fa. Knebel Textilrecycling GmbH aus 
 Attendorn gewonnen. Die Fa. Knebel hat nun damit begonnen, Alt-
kleidercontainer aufzustellen. 
Nachfolgende Standorte (zusätzlich zur ASS) betreffen die Gemein-
de Tiefenbach: 
Bayerwaldstraße beim Fußballplatz, 84184 Tiefenbach 
Schloßberg 4 gegenüber Bushaltestelle, 84184 Tiefenbach
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reits in der Produktion so gestaltet werden, dass Vögel sie als Hinder-
nis erkennen. Mattiertes, strukturiertes oder bedrucktes Glas verhin-
dert Durchsicht und Spiegelung. Vogelschutzfolien mit geprüften 
Mustern bieten eine langlebige Absicherung für große Flächen und 
den Vogelschlag um über 90 % verringern.  

Schnurvorhänge aus dicken Kordeln, außen angebrachte Fliegengit-
ter oder milchige Klebestreifen bieten wiederum schnellen und kos-
tengünstigen Schutz. Wer es bunt mag, gestaltet Fenster mit 
wasserfesten Farben. Wichtig ist immer: Die Markierungen müssen 
außen angebracht werden, damit sie Spiegelungen durchbrechen 
und für Vögel sichtbar sind. Auch halbtransparente Klebestreifen 
oder dauerhaft heruntergelassene Außenjalousien können helfen.  

Zudem sollten Futterstellen und Vogeltränken entweder ganz nah 
oder weit entfernt von Fenstern stehen. So bleibt das Risiko gering, 
dass Vögel mit voller Geschwindigkeit gegen die Scheibe prallen. 
 Üppige Vegetation direkt vor dem Fenster erhöht die Gefahr. Wer 
Bäume und Sträucher gezielt platziert, macht das Umfeld sicherer. 

Was tun bei Vogelschlag? 

Wenn ein Vogel gegen ein Fenster fliegt, ist schnelles Handeln wich-
tig. Ist der Vogel benommen, aber noch am Leben, fangen Sie ihn 
vorsichtig und legen Sie ihn in einen dunklen Karton mit Luftlöchern. 
Geben Sie ihm weder Wasser noch Futter und lassen Sie ihn an ei-
nem ruhigen, warmen Ort für mehrere Stunden. Wenn er sich erholt, 
lassen Sie ihn frei. Ist der Vogel tot, fassen Sie ihn nur mit Handschu-
hen an und entsorgen Sie ihn in Plastiktüten im Hausmüll. Finden Sie 
mehrere tote Vögel oder eine seltene Art, melden Sie den Fund der 
Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt oder der Gemeinde. 
Hier wird Ihnen weitergeholfen. 

Die Glasflächen des 
neuen Landratsamts 
in Essenbach werden 
an von Experten emp-
fohlenen Stellen mit 
geprüfter Vogelschutz- 
folie nachgerüstet, um 
Vogelschlag zu verhin-
dern.

Vogelschlag verhindern:  
Greifvogel-Aufkleber versagen – diese Maßnahmen helfen 
wirklich 

Ein dumpfer Aufprall, wie aus dem Nichts, ein Vogel ist gegen die 
Fensterscheibe geflogen.  Einen Zusammenprall von Vögeln mit Glas-
scheiben bezeichnet man als  Vogelschlag.  

Jährlich sterben rund 100 Millionen Vögel durch Vogelschlag in 
Deutschland. 

Glasfronten stehen für Licht und Offenheit, doch für Vögel sind sie 
oft tödlich. Der Grund: Glas bleibt für Vögel unsichtbar, spiegelt Bäu-
me und Himmel, lockt mit einer scheinbar sicheren Flugroute. Viele 
greifen zu Greifvogel-Aufklebern, doch diese versagen meist. Was 
wirklich hilft, sind sichtbare und wissenschaftlich geprüfte Maßnah-
men. 

Die weitverbreiteten Greifvogel-Silhouetten gelten als Klassi-
ker im Vogelschutz. Doch die Praxis zeigt: Einzelne Aufkleber 
reichen nicht aus. Vögel erkennen sie nur als punktuelles Hin-
dernis und umfliegen sie einfach, als wäre es ein Ast im Weg. 
Nur flächendeckende Markierungen, die keine Lücke größer als 
eine Handfläche lassen, bieten echten Schutz. Untersuchungen 
belegen, dass auch die im Handel angebotenen UV-Markierun-
gen auf Glasscheiben in der Praxis kaum wirksam sind. Je nach 
Lichtverhältnissen bleiben sie für Vögel oft unsichtbar oder 
werden ignoriert. 

Die Handflächenregel: So wird Glas sichtbar 

Der Schlüssel zum Erfolg liegt in der sogenannten Handflächenregel. 
Markierungen müssen so dicht gesetzt werden, dass zwischen den 
Elementen keine freie Fläche größer als zehn Zentimeter bleibt. Für 
Vögel entsteht so der Eindruck eines undurchdringlichen Dickichts. 
Senkrechte Linien, Punktmuster oder Ornamente aus kontrastrei-
chen Farben wie Orange oder Schwarz verwandeln die Scheibe in ein 
sichtbares Hindernis. 

Durch die weiter steigende Verwendung von Glas als Gestaltungs-
element in der Architektur verschärft sich das Problem immer weiter! 
Helfen Sie mit, dieses Problem abzuschwächen! Architektinnen und 
Bauverantwortliche setzen bei Neubauten auf Spezialgläser, die be- Bild: Firma SEEN


